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1. Timotheus 2,1–4 (ELB)

„Zuerst  ermahne ich,  dass man Bitten,  Gebete,  Fürbitten und
Danksagungen für  alle  Menschen darbringt,
für Könige und alle, die in hoher Stellung sind, damit wir ein ruhiges
und stilles Leben führen können, gottesfürchtig und würdig in allem.
Das ist  gut  und angenehm vor Gott,  unserem Retter,  der  will,  dass
alle  Menschen gerettet  werden und zur  Erkenntnis  der  Wahrheit
gelangen.“

Shalom, Geliebte Gottes.
Willkommen zur heutigen Bibelstudie. Durch Gottes Gnade werden wir
über „Die Bedeutung des Gebets für die in Autorität Stehenden“ lernen.

1. Gott setzt Autorität ein – Römer 13,1–5
Der Apostel Paulus schreibt:

„Jede Person sei  den herrschenden Obrigkeiten untertan.  Denn es
gibt  keine Obrigkeit  außer von Gott,  und die bestehenden
Obrigkeiten sind von Gott  eingesetzt.“



FÜR DIE IN AUTHORITÄT STEHENDEN BETEN

NURU YA UPENDO www.wingulamashahidi.org | 2

(Römer 13,1 ELB)

Paulus erklärt weiter, dass Widerstand gegen die Autorität Widerstand
gegen Gottes Ordnung bedeutet und zu Gericht führt (Römer 13,2).

Die Rolle von Führungspersönlichkeiten, sei es politisch oder zivil, wird
als Gottesdienst beschrieben:

„Denn er ist Gottes Diener zu deinem Guten… ein Diener Gottes, ein
Vollstrecker,  der  Gottes Zorn über den Übeltäter  bringt.“  (Römer
13,4)

Gott hat zwei Arten von Diensten eingerichtet:

Geistlicher Dienst, ausgeführt von Predigern und Lehrern durch die
Verkündigung des Evangeliums (Epheser 4,11–12).

Ziviler oder staatlicher Dienst, ausgeführt von denen in Autorität, um
Ordnung, Gerechtigkeit und das Gemeinwohl zu wahren.
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Auch wenn diese weltlichen Führer das Evangelium nicht predigen,
spielen sie eine entscheidende Rolle bei der Erhaltung der
gesellschaftlichen Stabilität, was indirekt die Ausbreitung des
Evangeliums unterstützt.

2. Warum sollten wir für die Autorität beten?
Paulus fordert uns auf, für Herrscher und Verantwortliche zu beten,
damit wir friedlich, gottesfürchtig und würdevoll leben können (1.
Timotheus 2,2).

Dies bedeutet nicht nur, für ihre persönlichen Bedürfnisse zu beten,
obwohl das ebenfalls gut ist. Der Schwerpunkt liegt darauf, für die
Integrität und Wirksamkeit ihrer Ämter zu beten, damit diese Ämter für
Gottes Zwecke und nicht für die des Feindes genutzt werden.

Beispiel:

Wenn wir für einen Präsidenten beten, bitten wir nicht nur um
Gesundheit oder Erfolg, sondern auch darum, dass das Amt selbst vor
dem Einfluss des Feindes geschützt bleibt und Entscheidungen im
Einklang mit Gottes Willen getroffen werden.

Dasselbe gilt für Ministerien wie Gesundheit, Bildung und Finanzen – jede



FÜR DIE IN AUTHORITÄT STEHENDEN BETEN

NURU YA UPENDO www.wingulamashahidi.org | 4

Führungsebene braucht Gebet, um Korruption, Ungerechtigkeit oder
zerstörerische Politik zu verhindern.

3. Wenn Führer fehlgehen, leiden die Menschen
Wenn Autorität nicht im Gebet geschützt wird, kann der Feind Zugang
gewinnen und Chaos verursachen. Die Folgen betreffen nicht nur die
Ungerechten, sondern jeden, auch Gläubige.

Biblische Beispiele:

Die Belagerung Jerusalems (Jeremia 52): Die Stadt war zwei Jahre lang
umzingelt. Selbst der Prophet Jeremia, von Gott erwählt (Jeremia 1,5), litt
und erhielt zeitweise nur ein Brot pro Tag (Jeremia 37,21).

Babylonische Gefangenschaft (Ezechiel & Daniel): Gerechte Männer wie
Ezechiel und Daniel wurden ins Exil geführt. Obwohl sie rechtschaffen
waren, erlebten sie die Folgen des geistlichen und politischen
Niedergangs ihres Volkes.

Diese Geschichten zeigen, dass geistliche Menschen nicht immun gegen
fehlgeschlagene Führung oder nationale Gerichte sind. Selbst wenn Gott
ihre Seelen bewahrt, können sie dennoch Schwierigkeiten erfahren.
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„Noah wurde während der Sintflut gerettet, aber das Leben in der Arche
war nicht leicht.“

4. Geistlicher Kampf und politische Systeme
Der Teufel zielt aktiv auf Führungsstrukturen. Sein Ziel ist es nicht nur,
weltweites Leid zu verursachen, sondern eine feindliche Umgebung für
Christen und das Evangelium zu schaffen.

Beispiele:

Neue Gesetze gegen Straßenpredigten

Staatliche Einschränkungen beim Kirchenbau

Begrenzungen, wer ohne theologische Ausbildung predigen darf

Dies sind keine bloßen politischen Entscheidungen, sondern geistliche
Angriffe, die die Kirche schwächen sollen. Deshalb fordert Paulus die
Kirche auf, Fürbitte zu leisten – nicht nur für persönlichen Frieden,
sondern für systemischen Frieden, der Freiheit zum Anbeten und
Evangelisieren schützt.
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5. Wir müssen konsequent und gezielt beten
Wir sollen jede Führungsebene im Gebet abdecken:

Nationale Präsidenten und Premierminister

Minister und Abteilungsleiter (Gesundheit, Finanzen, Bildung)

Lokale Führungskräfte: Gouverneure, Abgeordnete, Bürgermeister

Bis hin zu Dorfältesten und Straßenvertretern

Keine Position ist zu klein für Gebet. Jede Entscheidung auf jeder Ebene
hat Auswirkungen, besonders in instabilen Zeiten.

6. Endzeit und die Notwendigkeit von Frieden
Die Bibel sagt weltweite Unruhe voraus (Matthäus 24,6–8). Echter
weltweiter Zusammenbruch und Trübsal werden jedoch erst nach der
Entrückung kommen.

„Und ihr  werdet  von Kriegen und Kriegsgerüchten hören… aber das
Ende ist  noch nicht  da.“  (Matthäus 24,6)
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Wir befinden uns jetzt in den „Geburtswehen“-Zeiten – es bleibt Zeit, für
Frieden zu beten und die Dunkelheit zurückzudrängen. Gott gibt uns Zeit
für Fürbitte.

7. Lasst uns dem Wort gehorchen
Noch einmal Paulus:

„Zuerst  ermahne ich,  dass man Bitten,  Gebete,  Fürbitten und
Danksagungen für  alle  Menschen darbringt,  für  Könige und alle,  die
in hoher Stellung sind…“ (1.  Timotheus 2,1–2 ELB)

Nehmen wir dies ernst. Obwohl die Welt auf Gericht zusteuert, sind wir
berufen zu beten, in der Bresche zu stehen und Frieden zu bewahren –
zum Wohl des Evangeliums und für ein gottesfürchtiges Leben in Ruhe.

Gebetspunkt
„Herr, wir erheben jede Person in Autorität, von nationalen Führern bis
zu lokalen Amtsträgern. Umhülle sie mit Deiner Weisheit, schütze ihre
Gedanken vor dem Feind, und lass Deinen Willen in jeder Entscheidung
geschehen. Bewahre diese Ämter vor Korruption und geistlichem Angriff,
damit wir, Dein Volk, in Frieden leben und Dein Evangelium frei
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verkünden können. In Jesu Namen. Amen.“

Gott segne Sie reichlich, während Sie diesem Ruf zur Fürbitte folgen.
Lassen Sie Ihre Gebete einen Unterschied machen.
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